
Zur konzertanten Einheit gefunden
Konzert mit MGV, gemischtem Chor und VHS-Jugendblaskapelle ein großer Erfolg

Bodenwöhr. (ins) Das Konzert
„Sang und Klang am Hammer-
see“ wurde durch die Darbietun-
gen derMusiker sowie Sängerin-
nen und Sänger zum Erlebnis.
Zum dritten Mal hatten am
Samstag-Abend der Männerge-
sangverein Bodenwöhr und die
Jugendblaskapelle der VHS
Schwandorf dazu eingeladen.

Doch das idyllische Ambiente des
Kulturgartens blieb ihnen diesmal
schon im Vorfeld verwehrt, da durch
den Einspruch eines Anliegers dort
vorerst von der Gemeinde keine Ver-
anstaltungen angehalten werden
können. Witterungsbedingt musste
als „Ausweichquartier“ das Kellerge-
wölbe im Brauereigasthof Jacob ge-
nutzt werden.

Familie Jacob gedankt
Nach der gemeinsamen musikali-
schen Begrüßung durch den Män-
nerchor und die vhs-Kapelle mit dem
Europa-Lied „Freude schöner Götter-
funken“ aus Beethovens 9. Sympho-
nie begrüßte MGV-Vorsitzender
Christian Lutter die Besucher und
Mitwirkenden.

Besonders hieß er Landrat Volker
Liedtke, MdL Franz Schindler und
Bürgermeister Richard Stabl unter
den Ehrengästen willkommen. Lutter
dankte besonders der Familie Jacob,
dass dieses Konzert doch noch statt-
finden konnte. „Nach den Erfolgen in

den vergangenen beiden Jahren sind
wir gern wieder das Wagnis einge-
gangen, traditionellen Chorgesang
mit konzertanter Blasmusik zu kom-
binieren“, betonte er. Damit die mu-
sikalischen Brückenschläge erleich-
tert wurden, führten Bernhard
Schmidhuber junior und Anton
Mauerer durch das Programm.

Auch Modernes
Im ersten Teil boten Chor und Kapel-
le ein buntes Programm. Die Sänger
ließen unter Leitung von Bernhard
Schmidhuber junior „Das Lied“ und
„Die Welt ist voller Lieder“ erklingen,
wobei sich die Klavierbegleitung von

Daniela Schmidhuber bestens ein-
fügte. Die Kapelle intonierte die
Marsch Revue Nr. 37 „I Bataillon Gar-
de“. Die klassischen Stücke wie Sil-
chers „Schifferlied“ oder Webers „La
Morettina“ sang der MGV-Chor, aber
auch „modernere Sachen“ wie „Rote
Lippen soll man küssen“ oder „Fürs-
tenfeld“ von STS. Für den „König der
Löwen“ und dem Bill Ramsey Medley
erhielt die vhs-Kapelle unter Leitung
von Bernhard Schuierer viel Applaus.

Nach der Pause startete die vhs-
Kapelle mit „Fridericus Rex“ und
dem Marsch Revue Nr. 9, ließ ein
Walzer-Potpuri „Die wunderbaren
Jahre“ erklingen und spielte zum Fi-

nale „The Lion Sleeps Tonight“. Der
MGV-Chor sang unter anderem
„Wann die Sunn’ hinterm Klausen-
berg“. Den Text dazu hatte dazu Sepp
Höfler verfasst.

Die Bayern-Hymne
Eindrucksvoll dann auch der Auftritt
des gemischten Chores: Hier wurde
der Männerchor durch den Frauen-
singkreis verstärkt. „Zum Tanze da
geht ein Mädel“ und der „Chor der
Gefangenen“ von Guiseppe Verdi war
ein toller gesanglicher Abschluss.

vhs-Vorsitzender Ernst Schwab
dankte allen Besuchern und Mitwir-
kenden. Mit dem Publikum wurde
zum Abschluss des Konzerts die Bay-
ern-Hymne intoniert und gesungen,
auch zur Erinnerung an Konrad Max
Kunz, einem Schwandorfer, von dem
die Melodie stammt.

Nicht gefroren
„Sang und Klang am Hammersee“
war: Wenn auch diesmal in anderer
Umgebung, ein musikalischer Le-
ckerbissen für alle Freunde der Mu-
sik war das Ereignis allemal.

Der besondere Reiz dieses Kon-
zerts ist die Symbiose aus Gesang
und orchestraler Musik. Wegen des
kühlen Wetters waren die Besucher
froh, diesmal im historischen Gewöl-
be des Brauereigasthofes Jacob zu
sein.
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Fest im Dirigenten-Griff hatte Daniela Schmidhuber die Sangesbrüder des MGV Bodenwöhr bei ihrer Heim-Pre-
miere. Die vhs-Jugendblaskapelle spielte zünftig auf. Bilder: ins (2)

Der gemischte Chor
aus MGV und
Frauensingkreis sorg-
te für einen weiteren
Höhepunkte des
Konzerts am Ham-
mersee.

Bürgermeister
als Notvorstand
der Jagdgenossen
Bruck. (hbr) Dass Bürgermeister
Hans Frankl nach seiner Wahl zum
Brucker Rathaus-Chef innerhalb ei-
nes Vierteljahres auch Jagdvorsteher
in Sollbach wird, hätte er sich wohl
auch nicht gedacht.

Frankl verdankt seine neue Aufga-
be jedoch nicht der Stimmenmehr-
heit der Genossen aus dem Brucker
Ortsteil, sondern der Tatsache, dass
sich auch im zweiten Anlauf kein
Nachfolger für den bisherigen Jagd-
vorsteher Thomas Schächerer fand.

Dieser hatte am Freitag-Abend die
Sitzung vor einer großen Anzahl an
Mitgliedern eröffnet und gab das
Wort an Hans Frankl weiter, der als
Wahlvorstand für den einzigen Ta-
gesordnungspunkt des Abends zu-
ständig war.

Nicht lange zugeschaut
Doch schon bald zeichnete sich ab,
was im Vorfeld bereits erwartet wur-
de. Trotz eines umfangreichen Frage
und Antwort-Spieles zeigte sich kei-
ner der Anwesenden bereit, den va-
kanten Posten zu übernehmen. Hans
Frankl schaute der Sache nicht lange
zu und brach dieWahl unverrichteter
Dinge bald wieder ab.

Abschließend legte der Bürger-
meister die rechtlichen Begebenhei-
ten dar und teilte mit, dass er auf-
grund der Gesetzeslage als Notvor-
stand fungiere und nun versuchen
werde, einen Kandidaten zu finden,
damit die Sollbacher Jagdgenossen-
schaft wieder eine Führung bekom-
me.

Bruck
SpVgg Herrengymnastik. Morgen
NordicWalking in Bodenwöhr.

SRK. Morgen und am Mittwoch um
18.30UhrArbeitseinsatz im„Danhau-
ser-Garten“.

FFWBruck.AmDonnerstag um8Uhr
Treffpunkt beim „Mistral“ zur Teil-
nahme an Fronleichnam.

Trollbachtaler. Am Donnerstag um
7.30 Uhr Treffpunkt beim „Hirschen-
Wirt“ zur Teilnahme an Fronleich-
nam.

FFW Sollbach. Die Wehr nimmt an
den Feierlichkeiten zu Fronleichnam
in Bruck teil. Treffpunkt am Donners-
tag, 7.30 Uhr, in Uniform beim „Hir-
schen“.

Alten-/Neuenschwand
Schützenvereine „Eichenlaub“ und
„Tell“. Teilnahme an der Fronleich-
nam-Prozession. Treffpunkt, 8 Uhr,
beim Gasthaus Dirmeyer.

Feuerwehren Alten- und Neuen-
schwand. Am Donnerstag Teilnahme
an der Fronleichnam-Prozession.
Treffpunkt 8 Uhr beim Gasthaus Dir-
meyer.

SRKK. Die Mitglieder beteiligen sich
amDonnerstag ander Fronleichnam-
Prozession. Treffpunkt, 8 Uhr beim
Gasthaus Dirmeyer. Abmarsch zum
Gottesdienst mit Blasmusik um 8.20
Uhr.

„Nie mehr 2. Liga“
Club-Fans aus dem Häuschen – Aufstieg gefeiert

Nittenau. Wir waren kurz weg, jetzt
sind wir wieder da“: Unter diesem
Motto feierte der FCN-Fanclub Re-
gental Nittenau den Aufstieg des 1.
FC Nürnberg in die erste Bundesliga.

Rund 35 „Glubberer“, musikalisch
unterstützt von Matthias Fuchs mit
seiner „Quetschn“ sowie einem „Loi-
terwagerl“ mit Getränken zog vom
Anwesen Fritz Weber in der Eichen-
dorffstraße nach Neuhaus. Immer
noch freudentrunken nach dem Sieg
gegen Cottbus in der Relegation
schallte es durchs Regental: „Nie
mehr 2. Liga“. Zahlreiche Leute, die

den Weg des Zuges nach Neuhaus
kreuzten, gratulierten zum Aufstieg
und bekräftigten ebenfalls die Hoff-
nung der Club-Fans, dass der FCN
nun länger als sonst in der Bundesli-
ga bleibt.

In Neuhaus angekommen, gab es
Mittagessen und Freibier. Am späten
Nachmittag machte man sich auf
den Rückweg. Die Fans sind sich ei-
nig, dass es gilt, den Club in der neu-
en Saison mit seiner jungen Mann-
schaft und demTrainer Michael Oen-
ning lautstark zu unterstützen. Die Freude bei den Club-Anhängern war groß. Verständlich, dass der Aufstieg ordentlich gefeiert wurde. Bild: hfz

Bodenwöhr
Die Gemeindeverwaltung ist heute
Nachmittag im Zuge von Nacharbei-
ten zur Europawahl geschlossen.

Müllabfuhr. In den Ortsteilen Erz-
häuser, Taxöldern, Pingarten mit „Am
Steinbruch“ amMittwoch Entleerung
der Mülltonne. Im übrigen Gemein-
degebiet Abholung wegen des Feier-
tages erst am Samstag.

TV-Tennis. Am Dienstag ab 18 Uhr
Mixed-Spielbetrieb. Jeden Donners-
tag Damentennis und Mixed ab 18
Uhr auf der Tennisanlage. Einzel-
meisterschaften für Damen und Her-
ren vom 19. Juni bis 5. Juli. Anmel-
dung ab sofort durch Eintragung in
die Teilnehmerliste im Schaukasten
am TV-Vereinsheim. Auslosung und
Spielmodus am 19. Juni um 19 Uhr.

Kindergarten. Gartenaktion am
Dienstag ab 8.30 Uhr. Dazu sind die
Eltern herzlich eingeladen und sie
sollten Gartenwerkzeug mitbringen.
An Fronleichnam Teilnahme des Kin-
dergartens an der Prozession. Treff-
punkt um 8.30 Uhr vor der Pfarrkir-
che.

Freizeitvolleyball. In der Hammer-
seehalle Sommerpause. Bei Interesse
und schönemWetter zu vereinbarten
Terminen Beachvolleyball am Beach-
feld beim Hammersee.

TV-Kurse. Dienstag und Donnerstag
um 8.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik
im Gymnastikraum des TV-Vereins-
heimes. Infos bei Inge Zimmer, Tele-
fon 578.

Pfarrbüro. Heute von 17 bis 18 Uhr

Sprechstunde im Pfarrhaus.

TV-Männergymnastik. Heute um
18.30 Uhr Übungsstunde in der Ham-
merseehalle.

ESV-Stockschützen. AmDienstag um
18.30 Uhr Training auf der Asphaltan-
lage. Interessenten willkommen.

Turnverein. Alle Mitglieder sind zur
Teilnahme an der Fronleichnamspro-
zession aufgerufen. Treffpunkt um
7.45 Uhr bei der Brauerei Jacob.

Soldatenkameradschaft. Am Don-
nerstag Teilnahme an der Fronleich-
namsprozession.

Feuerwehr. Am Donnerstag Beteili-
gung am Fronleichnamfest. Treff-
punkt um 7.30 Uhr am Gerätehaus.

Männergesangverein. Am Donners-
tag Teilnahme an der Fronleichnams-
prozession in Sängerkleidung. Treff-
punkt, 7.45 Uhr, bei der Brauerei Ja-
cob. Am Freitag keine Singstunde.

Kolpingfamilie. Am Donnerstag Teil-
nahme an der Fronleichnamsprozes-
sion. Treffpunkt, 7.45 Uhr, bei der
Brauerei Jacob.

Schul-Förderverein. Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl am Montag,
15. Juni, um 19.30 Uhr im Brauerei-
gasthof Jacob.

Siedlergemeinschaft. Am Sonntag,
21. Juni, Grillfest bei der Vereinshütte
in der Föhrenstraße. Anmeldung we-
gen der Vorbereitung bei Lidwina
Hasl, Telefon 09434/2849, von Sams-
tag, 13. bis Dienstag, 16. Juni.


